
Benutzungs- und Gebührensatzung 
für das Bürgerhaus Bothel  

 
 
 

Aufgrund des § 10, 58 und 111 des Niedersächsischen Kommunalverfassungsgesetzes 
(NKomVG) vom 17.12.2010 (Nds. GVBl S. 576) in der zurzeit gültigen Fassung und § 5 
des Niedersächsischen Kommunalabgabengesetzes (NKAG) vom 23.01.2007 (Nds. 
GVBl. S. 41) in der zurzeit gültigen Fassung, hat der Rat der Gemeinde Bothel in seiner 
Sitzung am 13.03.2025 folgende Satzung beschlossen: 
 

 

§ 1 Allgemeines 

(1) Das Bürgerhaus Bothel, Horstweg 19, 27386 Bothel ist eine öffentliche Einrichtung der 

Gemeinde Bothel. Es dient den Bürgerinnen, Bürgern und Vereinen in der Gemeinde Bothel 

für sportliche, kulturelle, gesellige und bildungspolitische Zwecke. 

Das Bürgerhaus besteht aus 

a.  dem Bürgersaal als Veranstaltungsraum mit Thekenbereich 

b.  Küche zum Bürgersaal 

c.  Foyer und Flur 

d.  Toiletten 

e.  offene Garderobe 

f.  kleiner Saal oben 

g.  Konferenzraum oben 

Die hier nicht genannten Räume stehen zur Vermietung nicht zur Verfügung. 

Die Räumlichkeiten des Bürgerhauses der Gemeinde Bothel stehen grundsätzlich 

ausschließlich allen Botheler Bürgerinnen und Bürgern, den ortsansässigen Vereinen und 

sonstigen Einrichtungen in der Gemeinde Bothel zur Nutzung zur Verfügung. Die 

Bürgermeisterin/Der Bürgermeister kann in ihrem/seinen Ermessen aus besonderen 

Gründen Ausnahmen zulassen.  

(2) Eine beabsichtigte Nutzung ist rechtzeitig im Gemeindebüro der Gemeinde Bothel zu 

beantragen. Die Bürgermeisterin/der Bürgermeister entscheidet über diesen Antrag. Vorrang 

vor Übungsstunden und Veranstaltungen von Vereinen haben die Sitzungen und 

Veranstaltungen des Gemeinderates.  

Die Bürgermeisterin/der Bürgermeister kann bereits genehmigte Benutzungen aus wichtigen 

Gründen widerrufen. Eine Entschädigung, gleich welcher Art, kann bei dem Widerruf einer 



Benutzung nicht geltend gemacht werden. Bereits entrichtete Nutzungsgebühren werden im 

Falle des Widerrufs erstattet. 

(3) Die Benutzung des Bürgerhauses richtet sich nach den Bestimmungen dieser 

Benutzungs- und Gebührensatzung (und ggf. einer von der Bürgermeisterin/dem 

Bürgermeister erlassenen Hausordnung), soweit nicht im Einzelfall von der 

Bürgermeisterin/dem Bürgermeister etwas anderes bestimmt wird. 

(4) Mit der Inanspruchnahme der Einrichtung erkennt die Benutzerin/der Benutzer die 

Bestimmungen dieser Benutzungs- und Gebührensatzung an. 

(5) Ein Rechtsanspruch auf Überlassung der Räumlichkeiten besteht nicht. 

 

§ 2 Benutzungsgrundsätze, Pflichten der Benutzerin/des Benutzers, Sorgfaltspflichten 

(1) Die Benutzerin/Der Benutzer wird durch die Unterschrift des Nutzungsvertrages 

Vertragspartnerin/Vertragspartner. Eine Weitergabe an Dritte ist ausgeschlossen. Die 

Einrichtung und die darin befindlichen Einrichtungsgegenstände sind schonend zu 

behandeln. Für die durch die Benutzung entstandenen Schäden haftet die Benutzerin/der 

Benutzer in vollem Umfange, beschädigte oder verlorene Einrichtungsgegenstände sind der 

Gemeinde Bothel zu ersetzen. 

(2) Das Mobiliar darf nicht im Freien aufgestellt werden. 

(3) Veränderungen an Anlagen und Einrichtungen dürfen ohne ausdrückliche Zustimmung 

der Gemeindeverwaltung auch nicht vorübergehend vorgenommen werden. Das gilt auch für 

das Einschlagen von Nägeln, Dübeln in Wände, Böden, usw. oder sonstigen die innere und 

äußere Substanz des Gebäudes schädigende Eingriffe. Die Bedienung der technischen 

Anlagen, wie Heizung, Beleuchtung, Spülmaschine etc. bedürfen der vorherigen Einweisung 

durch dahingehend geschultes Gemeindepersonal. 

(4) Die Benutzerin/der Benutzer der Einrichtung sorgt für die Aufrechterhaltung der Ordnung. 

Sie/Er hat den Weisungen der Bürgermeisterin/des Bürgermeisters oder der von ihr/ihm 

beauftragten Person Folge zu leisten. 

(5) Die verantwortliche Person für die geplante Veranstaltung ist bei der Antragstellung zu 

benennen. Bei juristischen Personen ist dies der Vorstand oder eine von ihm beauftragte 

Person. 

(6) Die Benutzerin/Der Benutzer erkennt mit der Ingebrauchnahme an, dass sich die 

Einrichtung zum Zeitpunkt der Überlassung einem zum ordnungsgemäßen Gebrauch 

geeigneten Zustand befindet und nicht mit Fehlern behaftet ist, die ihre Tauglichkeit mindern 

oder aufheben. Für Mängel, die im Laufe der Benutzungszeit auftreten, übernimmt die 

Gemeinde keine Haftung. Der Haftungsausschluss erstreckt sich auch auf eingebrachte 

Sachen, z.B. Garderobe. 



(7) Die Benutzerin/Der Benutzer haftet der Gemeinde gegenüber für alle Schäden, die durch 

den Gebrauch oder aus Anlass des Gebrauchs der Einrichtung und der 

Einrichtungsgegenstände entstehen. 

(8) Die Benutzerin/Der Benutzer hat die benutzten Räume vor der Rückgabe aufzuräumen 

und zu säubern. Die Räumlichkeiten sind besenrein zu übergeben. Benutzte Geräte, 

benutztes Geschirr und benutzte Einrichtungsgegenstände sind zu reinigen und an den 

Aufbewahrungsort zurückzubringen.  

Sonderregelung/Hinweis: Die Reinigung des kleinen Saals hat nach der Nutzung an einem 

Sonntag bis zum darauffolgenden Montag um 09.00 Uhr zu erfolgen! 

(9) Die Benutzerin/Der Benutzer hat dafür zu sorgen, dass während der gesamten 

Veranstaltung die ordnungs-, gesundheits- und feuerrechtlichen Vorschriften sowie das 

Jugendschutzgesetz eingehalten werden.  

 

§ 3 Gebührenfreie Nutzung 

Gebührenfrei sind: 

a) Versammlungen interner Art von Fraktionen der ortsansässigen Parteien und 

Wählergemeinschaften, sowie Sitzungen des Gemeinderates und der Ausschüsse. 

b) Nutzung durch ortsansässige Vereine 

 

§ 4 Benutzungsgebühren 

1. Veranstaltungen im großen Saal (mit Küchen-/Geschirrnutzung ohne Gläser) für 
Ortsansässige 
 
1.1 geschlossene Familienfeiern       300,00 € 
1.2 Trauerfeiern         250,00 € 
 
2. Veranstaltungen im großen Saal (mit Küchen-/Geschirrnutzung ohne Gläser) für 
Nichtortsansässige 
 
Die Benutzung des Bürgerhauses durch Nichtortsansässige ist nur in Ausnahmefällen 
gestattet. Die Genehmigung hierzu erteilt die Bürgermeisterin/der Bürgermeister. 
 
2.1 geschlossene Familienfeiern       450,00 € 
2.2 Veranstaltungen von auswärtigen Vereinigungen    350,00 € 
2.3 Trauerfeiern         300,00 € 
 
Für alle Arten der Nutzung des Bürgerhauses zu 1 und 2 ist eine pauschale 
Reinigungskaution als Sicherheit zu hinterlegen. Diese Kaution wird bei einer 



ordnungsgemäßen Rückgabe der Einrichtung erstattet. Die Höhe der Kaution beträgt 
3OO,OO €. 
 
Nach Absprache ist eine Mitnutzung des neben dem Bürgerhaus befindlichen 
Außengeländes möglich. Gebühren entstehen hier nicht. Verbrauchskosten werden anhand 
der Zählerstände ermittelt und nach der Veranstaltung der Benutzerin/dem Benutzer in 
Rechnung gestellt. 
 
Die Mitnutzung weiterer Räumlichkeiten ist ebenfalls nur nach Absprache möglich. Die 
Gebühren für die zusätzlichen Räumlichkeiten sind ebenfalls im Vorwege zu entrichten. 
 
3. Benutzung des großen Konferenzraumes (ohne Küchennutzung) oben 
 
3.1 Nutzungspauschale        150,00 € 
 
4. Sonstige Nutzung 
 
4.1 Schulungen         200,00 € 
4.2 Seminare         200,00 € 
4.3 Private Seminare/Schulungen je Übungsstunde      10,00 € 
      (Konferenzraum kleiner Saal oben) 
 
Soweit es sich im Einzelfall um steuerbare und steuerpflichtige Leistungen i.S.d. UStG 
handelt, wird die Umsatzsteuer in gesetzlich geltender Höhe zusätzlich zum ausgewiesenen 
Kostentarif erhoben. Die Beträge verstehen sich insoweit als Nettobeträge, d.h. zzgl. 
Umsatzsteuer, soweit diese entsteht.  
 
In besonders gelagerten Einzelfällen können abweichende Gebühren von der 
Bürgermeisterin/dem Bürgermeister festgesetzt werden. 
 
Bei Terminabsage von weniger als 14 Kalendertagen vor dem gebuchten Termin werden 
50%, bei weniger als 5 Kalendertagen 75% der Saal- bzw. Konferenzraumgebühren fällig. 
 
Die Gebühren und die Kaution werden 14 Tage vor der Benutzung fällig. Die 
Schlüsselübergabe am Tag vor der Veranstaltung wird nur erfolgen, wenn die Gebühren für 
alle gemieteten Räumlichkeiten und die Kaution auf dem Konto der Gemeinde Bothel 
gebucht sind. 
 
 
§ 5 Weitere Einzelvorschriften 
 
Die gemieteten Räume können erst direkt am Tag der Veranstaltung/Feier 
vorbereitet/geschmückt werden. 
 
Im Anschluss an private Feierlichkeiten hat die Schlüsselabgabe am Folgetag nach der 
Nutzung des Bürgerhauses bis 11.00 Uhr zu erfolgen. Auf § 2 Abs. 8 wird ausdrücklich 
hingewiesen.  
 
 
 



 
§ 6 Inkrafttreten 
  
Die Satzung tritt am Tage nach der Veröffentlichung in Kraft. Gleichzeitig tritt die bisherige 
Gebührensatzung über die zu entrichtenden Entgelte für die Benutzung der Räumlichkeiten 
im Bürgerhaus der Gemeinde Bothel außer Kraft. 
 
 
27386 Bothel, 25.03.2025 
 
 
 
Gemeinde Bothel 
gez.Erika Schmidt                            (L.S.) 
Bürgermeisterin  
 


